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demeinden wurden die öffentlichen Lasten abgenommen, die die Ausfiüllung beizugeben Dieses Blan ist aber sestes Fließ
ueber Gemeinde. und Armenwesen. offentlichen Güter aber —— oder ganz belassen. papier, das als solches bei der Ausfüllung der Karten ver

So theilt sich jetzt sast überall die alte einheitliche Gee wendet 7— z n Hudedelehereih Nem geh
ür di i meinde in drei Gemeinden, die Einwohnergemeinde, die — Schwelz. Handels und Industrieberein. Dem Jahres:

Die Gemeinden selbst sorgien für die Armen wie sie Heimats oder Driebiceremende und die oder bericht 8 d entnehmen wir folgende siatistischen An
ben konnten. Vieles blieb einfach derPrivatwohlthatigleit darn emne— acden. VDie Schwenz hen inen Flacheninhau von Li,6
aberlassen. Die ersse Sorge der Regierungen war, diest Das Heimatrecht hat nun seine offenbaren Vor. am; davon sind 7 1,7 Proz. oder 20,637 kme produttives

Priva mwoh unhi iaten zu organisien, Jun dhan dunch ein und Nachtheile. Die Heimatgemeinde vertritt für den in und 28,3 Proz oder 11,709 km unprodultives Land.
gedantenloses Almosen spenden d arbeuescheue Vetuermum die Welt hinausgeworsenen Vürger sowohl das elterlicht Einwohnmer besaß die Schweiz im Jahre 1880 2,846, 100
——— Dr ihe Veb nd deben einn whn daub, wie das eugere Vaterland. Ein großer Theil der Seelen, 3036,608 mehr als im Jahre 1860. Gegen letzteres

Rolle, wie sie denn bis in dieses Jahrhundert hinem das heutigen Arbeiterbedollerung istju einem Romadenleben ver Jahr hat die Zahl der in der Schweiz wohnenden Aus
anentliche und 88 cben zu einm groben Zen be artheilt. Sie wechselt ihren Wohnsit vielfach mit jede Fänder um 96,065 zugenommen; sie betrug im Jahre
serrschie. theils — — indirel NachtanonischemRechte Jahreszeit. Wo foll nun ein solcher Zürger im Falle voar 1880 211,035; darunter sind die Deutschen mit 96,262
ollie der vierte Theil des Kirchenzehntens jur das Armen ee Dee e eheten werr Serlen am hätiten vertreten. danm dornmnen die —*
vesen verwendet werden; so wurde es wenigsiens bestimmt, den¶ Wo eer die lehie Woche eingesogen, vor einem, zwe mit 533,6503, die Italiener mit 41,630 und die Desterreicher

als der Zehnten dem Volle aufgebrdet wurde. Nathh der — —————— e * ——5

lujernischen Dorepon von 1590 sollte da jahrliche eelt hae un ae Den Nemaden fessei Suhaltungen zählte die Schweig 1800 607,726,
Zinkommen aus der Spende, der Ertrag des Bruderschafts — — 3.
nunes. der nicht durch die Koßen des Gouetdenses cz hutheheten hu Die Geheimhen slbs haben ha viet völkerung um176 008 Seelen zugenommen, iroh einer Aus
ausgebraudh wurde, und ein Thenn der Ertagnise des deicht ais Frembling oder Eindringling gar mit scheelez wanderung, welche im Jahrzehnt 1870 bis 1880 zwischen
Lirchengutes, he —V n Westen uernndet Augen angesehen. Der einzig sichere, seste Ort, wohin er 1772 und 9608 Seelen jährlich schwankte. Die größere
wurden, in die Geme indenrmentasse salen uf Remen jederzeit zuructehren kann, das ist die Heimatgenieinde Hälfte des Schweizervolles befaßt sich mit der Urprodut.
ration guuger Geistlichen Irene Ferr einen be— Mag er fie beim Verlassen vielleicht auch als ‚alies Nest“ xion in ihren verschiedenen Fotmen, nänilich 1,1608,137
ondern Wberordnennn nath Rom. Nehern Inpewe gescholten haben, sie is für ihn stets das, was für daß Personen oder 41 Proj. der Gesammtbevölkerung. Beinahe
am die Zustimmung dez heiligen Valers pu wSieser Der— munderjahrige Kind, für die veriassene Tochter der elierlich ebenso viel sind mit der Industrie beschäsftigt. nämlich 37
wendung des Kirchengutes zu erlangen. Die Verhandlungen gerd Proz. oder 1007, 800 Personen. Vom Handel ieben 206,003
jü keinem Abschlusse; die Verordnung blieb indessen id 3  e eeehe
jührren zu Je mehr die Arbeiterbevöllerung sich in den Städten oder 7 Proz, vom Verlehr 4 Proz.; mit offentlichet Ver—

m Kraft. , and den Fabrilotten konzentrirt, desio gefährlicher kann da waltung, Wissenschaft sind beschäftigt 14 Proz. mit persön-
Die Helvetik juchte in denGemeindeverhãltnissen eine quch gelegentlich die Armuh sich anhäufen. Je mehr ein licher Dienstleisuung 1 Proz., ohne Beruf oder Berufsangabe

geue Ordnung zu schaffen. In den Motiven zu einem neuen Volt sich der Industrie zunwenden, desid gefährücher werden 6 Proz.

Besete über das Gemeindewesen wurde der bicherige Zu. uch die Krisen der Arbeilerwein. Bunderte und Tausende — e Dee Tei 3
dand mit etwelcher Uebertreibung „als eine dem jreien derden i a ee did abee echeitiec auie, uzern. ng.) a agbl.“ hat von seinem Bundes—
Dionne ¶nercügiche¶encchichaft. lheichnen. Die droe e se enedee d Vittette hueechenn Indunmerresponnentean. De. Winnhenngetdo nen. daß dad
Schwierigtein lag in den Bürgergütern¶ Anfänglich waliete sen flst cchalien mußlen, so wurden sie vielfach in kurzen Alkoh olamt das Geluch einet tgenossenschafusbrennerei,
— oas Breunen von Obst slan Kartoffeln zu gestatten, ab—
affen, indem man die Vertheilung derselden gesiauen ünd sun dac ichesenan ene descheinnagen vaß G schlägig beschieden habe. Als Grund der Weigerung wird
wollie. Man fand dann aber, daß sie doch noch zu etwdas Feinden und game — — Umstand augeführt, dasßz ein französischer Chemiter im
gun sein tönnien. Die Helvetik schuf eine neue Gemeinde, irmegias dei slgen aeeeainiet wanden Wo degege Obsthranntwein größere Mengen gefundheitsschädlicher Sub
hie Einwohnergemeinde, Munizipalität geheißen, bestehend die Umerstuhun gobedinftigen sich auf bine ganze Reihe 5 anzen nachgewiesen und daß überdies bei der Obstbrennerei
aus allen seit fünf Jahrer in der Gemeinde niedergelassenen Gemeinden, über das gange Land hin dertheilen, da wird die kupfernen Destilirapparate angegriffen werden.

Schweiherburgern. Die ale Burgergemeinde blieb daneben die da —5 nndeinen Gemeinden wemnger Lerspuri Diese Minheilung ist vielfach falsch verstanden worden.
ortbestehen, hatte aber bloß mehr das Armen- und Vor Andrersens ist a beachten dah mit der —E6— Es handelt sich bei dieser Art Obstbrennerei nicht um die
mundschaftswesen zu besorgen und die Gemeindegüter zu. Indufttie Der frrie Handels und Vertehrs und der sreien woöhnliche Trestet· odet TrascheBrennerei, sondern um
berwalien. Die Erirägnisse aus den Gemeindegütern, soweit — i die Schauesseiten bee Heinciprinipe in in Deuischland und Frankreich anzewendetes Verfahren,
ziese bishet zur Bestreitung öffenulicher Ausgaben bestunmt Jurker hervortreten als frühet. Die Vewohner des Gebieger wodei Aepfel in gleicher Weise behandelt werden, wie die
varem, sollien audschuiebüich zu Gemeindezweden verwendet romnen ae sute Lathihane die Latetenehnee san Larioffeln. Deselben werden gedäumpft und durch Zusat
und erst die Ueberschüsse unter die Genossen vertheilt werden. die indusirielen Drischaften uud d Sinie a e von Hese (und Schwejelsaure?) in eine rasche, künstliche

A — sie heee Zahrung gebracht und schon nach fünf Tagen abdeftillirt.
zelassenen für das Armenwesen ihret Wohngemeinde zu be d maght fich ein sottwährendes Hin- und — p Bei dieser Brhandluna sol in der That ein Produti enr—

steuern. Vermschen der Bebolterung geltend. Im danten Liugen stehen, das eine MengeVerunreinigungen enthält undwobei
Die Helverik hatte kurzen Bestand. Sie hatte an allem mit seiner vorzugsweise landwirthschaftlichen Bevölkerung ee den — Pohowene Suure und wahrscheinlich

Bestehenden gerütielt und wollte Alles mit einem Male um- ind blotß mehr dö,doBürger in der Heimatgemeinde auch die Zusäbe die kupfernen Srenute sel start mitnehmen.
zestalien, nach wohl- und übelverstandenen theoretischen vohnhaft, während die Zahl der kantonalen und schwei— v liegt wohl aus der Hand, daßdiesesVerfahren und auch
rundsahen. Mit der Helverik fiel auch in sast allen Kan- zerischen Niedergelassenen und Aufenthalier auf 74, 000 an das Pradut; mmu der Treserbrennerei nich vetw —
zonen die Einwohnergemeinde wieder dahin, um dann nach gestiegen ist. In einzelnen Gemeinden gestaltet sich das Ver —A — daß wi jenem Entscheid ade Alloholamies
und nach doch wieder überall eingesührt zu werden. Im haältniß der orisburgerlichen Einwohner zu den Riedergelas der nach natiulicher Gabrung durch Desluation gemonnene
Kanton Lugern geschah dieses durch das Organisationaeseß fenen und Aufsenthaltern besonders ungünftig, so in Branntwein, der sog. Träsch“, nicht mißlrediirt wird.
don 1831. Andere Kantone haben sie erst in diesem Jahr- Luzern —8W — — Der Gerichtsschreiberverein des Kan—
ehnt eingeführt. Mit der Einführung der Einwohner sriens 1490, 2346 tons Lujern, der seit mehteren Jahren der Ruhe gepflogen,
Jemeinde muhte sich selbstwerständlich auch die Heimat oder Buchenrain iz225388 trin nächsten Sanisag Morgens 10 Uhr im Hotel du Lac
Drteburgergemeinde so gestalten, wie es geschehen. Roo —W8 in Luzern behufs Besprechung verschiedener Traltanden zu

Im Verlaufe dieses Jahrhunderis sand auch fast uherall Emmen 460, 1,708 einer Konferenz zusammien.
eine Nuesonderung der Gemeindegüter siatt. Die Helvetit Sursee 56713 uB89 — Sidkirch, Corr. vom 26. ds.) In der Nacht
hane durch gwei Gesetze von 1799 bestimmt, daß in den Willicau 416, 1217 oom Dienstag auf Mitiwoch brannten in Herlisberg Haus
enigen Kantonen, deren Städte bisher das Land behertschten, Dieses ist ein offenbarer Uebelstand. Als Regel sollte und Scheune des Balthafar Quntkeler, bis auf den
das Vermoögen in National oder Staatsvermögen und rein gun nach der Meinung Vieler gelten, daß Jeder da, wo er Grund nieder. Die zahlreiche Viehmaare konnte bis A

Jüdtisches Vermögen ausgeschieden werden solle, wobei die sändig seinen Beruf auzübt und zu verbleiben gedenkt, auch enenObhsen serettet werden wom — hingegen
r da Errecbetg unn de bieherige Verwendung mah als Vurger heimatrechug sein silie· Das Hanteech sone Ger nichts. Dadgselbe sst versichert. Als Brandurfache wird
gebend sein solenDiese Ausscheibung kam indessen nie zun nit dem standigen Wohnsite übereinstimmen. In mehreren Selbstentündung des Endfsiocles verniuthet.
Siande. Napoleon, der sogen. Protektor der Viediations Kantonen war man in neuester Zeit darauf bedacht, diesem — Entlebuch, (ustorr.) Kaum hat sich das Grab

Regierung, bestimmie dann, daß den Städten so viel Verr Uebelstande abzuhelfen. Zwei Wege siehen da offen: ent uber dem jungst verstorbenen Lehrer Meierhans geschlossen,
mndgen zugewlesen werden solle, dah daraus die sämmilichen weder das Heimatrecht, die Heimaigemeinde weiter zu ente folgt ihm ein Verufsgenosse nach in's bessere Jenseits. Es

öffeilichen Audlagen derselden bestrinen werden können. Et dickeln, den heutigen Verhäumissen angupassen, oder aber ist Hr. Lehrer Fischer,. Er wirlte seit 47 Jahren an der
rnanne eine Kommissidn von funf Mitgliedern, weiche die dieselde ganzg in der Einwohnerhemeinde aufhehen zu lassen. Schule in Finsierwald, Genieinde Entlebuch. Schon längere

Auoscheidung nach freiem Ermessen vornehmen solten. Ee Welches System vorzugiehen sei, dariber haben die besten Feit kränkelnd, mußte er die Sommerschule bereits Anfangs
saht sich begreisen, daß hiebei die Landschaften als Kantone Sitgalsinanner der Schwelz sich schon set langen Jahren September schließen. Er begab sich zu seinet Fanulie nach
beinahe leer ausgingen. Man denke nur an unseren ber gestritten. Oberrilli, Ki. Aargau, doch nicht, wie er hoffte, um zu ge

Voren Burgerspital, dessen Fonds größtentheils aue — nesen, sondern um zu sterben. Er ruhe im Frieden!
Steuern, öffentlichen Abgaben, Bußengeldern und den lonsis — Polizeinachricht. Am 26. d. Abends trug ein
zirten Gutern sogen. Hochverräther der Landschast ange: Eidgenossenschaft. Jialiener, angeblich Michael Fontana aus Turin, einem

ammeli wurden. Aehnlich ging es bei der Ausscheidung der A Bundrtsstadt. Das eidg. statistischeBüreau ist Äntiquitätenhndler in Luzern verschiedene Meßgewänder
Gluer in den einzelnen Geineinden. Im Großen und GGanzen auf die wirkllich ingenibse Idee gerathen, den Haushaltungs: und andere Kirchengeräthschaften zum Verkause an. Da der
läßt sich das Resultat dahin zusammenfassen; den Vurget heften für die Voltszählung ein Blatt mit Veispielen fuür betr. Geschäftsinhaber vermuthete, daß die Sachen gestohlen
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